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"Der Schlaf der Vernunft gebiert Ungeheuer." (Francisco Goya) 

 

Schwarze Magie auf einem Plakat am Bahnhof Großkugel im 

Bundestagswahlkampf 2025 

Schadenzauber, auch Schwarze Magie, bezeichnet magische Praktiken, mit 

denen jemand einem anderen Menschen Schaden zufügen will. 

 

Eine häufig angewandte Methode basiert auf der gedachten 

Wirkungsbeziehung zwischen einem Bild und seinem Abgebildeten. 

Stellvertretend für die zu schädigende Person erfolgt in diesem Fall eine 

symbolische Handlung an etwas anderem, etwa an einer für den Zweck 

hergestellten Puppe, die in die Rolle eines Doppelgängers oder Schattens des 

fernen Adressaten tritt und im Ritual stellvertretend für ihn „leidet“. (Quelle: 

Wikipedia) 

 

Heutzutage kann es sich also auch um ein Wahlplakat handeln. 

Es gibt offensichtlich noch Vandalen, die glauben, einem politischen Gegner auf 

diese Weise Schaden zufügen zu können. 

Bereits um 1760 vor Christus stellte der Codex „Hammurabi“ den 

Schadenzauber als Schwerverbrechen unter Todesstrafe. 

Von der deutschen Justiz werden derartige Delikte als Sachbeschädigung 

behandelt. 

 


